
 
 
 Abg. Helmes dankte der Verwaltung für die ausführliche Antwort und dass sie sich nun 

intensiv um die Angelegenheit kümmere.  
 
SkB Dr. Schwarzlose fragte, ob es nach Erstellung der Vorlage noch Gespräche zwischen 
dem Betreiber und der Verwaltung gegeben habe. 
 
KVD Zimmermann teilte mit, dass am 23.11.2005 ein letztes Gespräch vor Ort stattgefunden 
habe, in dem es darum gegangen sei, Kartierungen vorzunehmen und festzulegen auf 
welcher Fläche noch etwas geschehen dürfe und mit welcher Fläche 
Rekultivierungsmaßnahmen verbunden seien. Nunmehr werde das Vertragswerk mit dem 
gegnerischen Anwalt abgestimmt. Dies solle noch im Laufe dieses Jahres abgeschlossen 
werden.  
 
Abg. Dr. Schwarzlose erkundigte sich, ob die Stadt Bornheim eingeladen gewesen sei. 
 
KVD Zimmermann bestätigte, dass dies sowohl mit der Stadt, wie auch mit dem Forstamt 
und dem Betroffenen selbst abgestimmt sei.   
 
Der Vorsitzende bat die Verwaltung zukünftig solche Angelegenheiten möglichst kurzfristig 
auf Wiedervorlage zu nehmen.   
 
KVD Zimmermann erklärte, dass die Erfolge der jüngsten Vergangenheit nur durch das 
ordnungsbehördliche Vorgehen erzielt werden konnten. Dieses Verfahren ruhe derzeit, könne 
aber jederzeit wieder aufgegriffen werden. Er gehe davon aus, dass der Vertrag noch dieses 
Jahr abgeschlossen werde. 
 
Der Vorsitzende regte an, den Beschluss um den Zusatz „bis zum Jahresende“ zu ergänzen, 
damit die Verwaltung ansonsten umgehend weitere Schritte einleiten könne.  
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Der Umweltausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis und stimmt der 
geplanten Vorgehensweise zu, bis zum Jahresende einen öffentlich-rechtlichen 
Vertrag mit dem Ziel der Entwicklung der Fläche zu einem Laubwald 
abzuschließen. 
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